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Vegetationseinheiten
Sumpfblutaugen-Sumpfreitgras-Ried; Torfmoos-Sumpfblutaugen-Schwingkante; Wasserlebermoor-Wasserlinsen-Schwimmdecke;
Sumpffarn-Grauweiden-Ohrweidengebüsch; Steifseggenried; Zweizahn-Flutschwadenflur; Rohrkolben-Röhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Bei dem Biotop handelt es sich um ein permanentes Kleingewässer. Das Substrat besteht großflächig aus unzersetztem Torf und Schlamm 
innerhalb des Wassers. Die Nährstoffverhältnisse sind dystroph bis eutroph (im offenen Wasser). Die Wasserstufe reicht von nass bis hin 
zum offenen Wasser, und das in sich ebene Biotop liegt in einer Senke. Das Biotop wird extensiv durch Rinder beweidet, in der Umgebung 
befindet sich intensiv genutztes Weideland. Das Biotop besitzt einen einreihigen Ufergehölzsaum, das Gewässersubstrat besteht aus 
Schlick, und die Uferlinie ist gerade. Es gibt Bereiche mit Steil- wie auch Flachuferstrecken. Die Vegetation wird durch Weideselektion 
beeinflusst. Die Vegetation wird im Wesentlichen durch Sumpfblutaugen-Sumpfreitgras-Ried sowie eine Torfmoos-Sumpfblutaugen-
Schwingkante gebildet. Partiell wachsen auch Wasserlebermoos-Wasserlinsen-Schwimmdecke eher im Westen sowie Sumpffarn-
Grauweiden-Ohrweidengebüsch zwischen der Schwingkante und Rohrkolbenröhricht. Am Ostrand befindet sich ein Steifseggenried, im 
Westen eine vegetationsfreie Wasserfläche. Das Biotop entspricht den Lebensraumtypen 3150 sowie 7140. Der Lebensraumtyp 3150 ist in 
schlechtem Zustand, da z.T. eine starke Eutrophierung vorherrscht. Der Lebensraumtyp 7140 ist gut ausgebildet, da typisch ausgeprägt und 
schwingend, allerdings durch Beweidung gefährdet. Zahlreich finden sich Ohrweide, Grauweide, Sumpfreitgras, Froschlöffel, Steifsegge, 
Kleine Wasserlinse, Sumpfblutauge sowie Wasserlebermoos. Vereinzelt wachsen Sumpfstraußgras, Nickender Zweizahn, Rasensegge, 
Ufersegge, Schnabelsegge, Flutender Schwaden, Flatterbinse, Uferwolfstrapp, Gemeiner Gilbweiderich, Gemeiner Blutweiderich, 
Sumpfvergissmeinicht, Schwimmdendes Laichkraut, Sumpffarn, Breitblättriger Rohrkolben und Sumpfveilchen sowie Torfmoose und 
Spitzblättriges Laichkraut. Das Biotop ist durch Beweidung gefährdet, es wird empfohlen einen Zaunschutz zu errichten.
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Calamagrostis canescens Carex elata Lemna minor Potentilla palustris
Riccia fluitans Salix aurita Salix cinerea

Alisma plantago-aquatica Bidens cernua Carex cespitosa Carex riparia
Carex rostrata Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Myosotis palustris Oenanthe aquatica
Potamogeton acutifolius Potamogeton natans Sparganium erectum Sphagnum palustre
Sphagnum squarrosum Thelypteris palustris Typha latifolia Viola palustris


